
 

An die  

Schulen der Schulstiftung 

der Diözese Regensburg 

Regensburg, 11.09.2023 

 

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 

liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, 

 

wer kennt sie nicht die Redewendungen „Die Zeit vergeht wie im Flug“ oder „Wo ist die Zeit nur 

hingegangen“? Nun beginnt also schon wieder ein neues Schuljahr, und dazu möchte ich Sie und 

Euch alle sehr herzlich begrüßen und einen gelungenen und gesegneten Start wünschen. Ein beson-

deres „Grüß Gott“ richte ich an alle Schülerinnen und Schüler, deren Eltern und Lehrkräfte, die neu 

an eine Schule der Regensburger Schulstiftung kommen. 

 

Und vielleicht kennen viele von Ihnen bzw. von Euch auch die Textstelle „wo zwei oder drei in mei-

nem Namen versammelt sind…“? Diese Stelle aus dem Matthäusevangelium (Mt 18, 15-20) vom 

vergangenen Sonntag stellt eine zentrale Grundregel für das Zusammenleben in der (christlichen) 

Gemeinde dar. Aus der Vielfalt der Auslegungsmöglichkeiten möchte ich für unsere Schulgemein-

schaften zwei Aspekte nennen: 

1. Das gesamte Zitat von Jesus nach Mt, 18, 30 lautet: „Wo zwei oder drei in meinem Namen ver-

sammelt sind, da bin ich [- Jesus -] mitten unter ihnen“. Mögen sich an unseren Schulen zu vielen 

(auch kleineren) Anlässen mindestens „zwei oder drei“ in Jesu Namen versammeln, um z. B. in 

einem (Schul-/Klassen-/Familien-)Anliegen zu beten. Das muss nicht immer ein (Klassen-)Got-

tesdienst mit intensiver Vorbereitung sein! Die Zusage von Jesus Christus steht, dass er bereits 

in einer kleinen Gemeinschaft präsent ist! 

2. Weitere Aussagen dieses Evangeliums befassen sich mit Sündern bzw. damit, die Sünder zurück-

zugewinnen. Es ist für unsere katholischen Schulen eine wichtige Aufgabe, Menschen, die Fehler 

begangen haben, nicht (vor)schnell auszuschließen, sondern nach diesen Jesu-Worten zu ver-

fahren. Das öffentliche Leben zeigt zu viele Beispiele, 

dass eine immer gottfernere Gesellschaft in solchen 

Situationen nicht christlich agiert. 

Unsere Schulen sollten hier gezielt entgegenwirken. 
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Ich möchte Sie und Euch ermutigen, z. B. regelmäßig den Blog zum Sonntagsevangelium unter 

https://bistum-regensburg.de/themen/blog-zum-sonntagsevangelium zu lesen. Sehr interessant! 

 

Ihnen allen und vor allem Euch, liebe Schülerinnen und Schüler, wünsche ich ein gutes, erfolgreiches 

und gesundes neues Schuljahr 2023/24 sowie Gottes reichsten Segen! 

 

Mit herzlichen Grüßen 

 

 

 

(OStD Günter Jehl) 

Direktor der Schulstiftung 

https://bistum-regensburg.de/themen/blog-zum-sonntagsevangelium

